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Material. 60cm rote,

4 cm breite
Teppichborte, 2 m braune,

4 cm breite
Teppichborte, 150 cm
Kordel oder Schnur,
6 Glöckli, 2 Ringe
von 3 cm Durchmesser,

etwas Perlgarn.

Arbeitsgang. Die
rote Borte wird oben
und unten von der
braunen Borte ein-
gefasst. Wir schneiden

deshalb zweimal
60 cm ab und falten
die beiden Streifen
der Länge nach in
der Mitte zusammen.
Die rote Borte wird
auf jeder Seite 1 cm
tief in die braunen

Streifen geschoben und gut geheftet, wobei darauf zu achten
ist, dass beide Kanten der braunen Borte mitgefasst und
nicht mehr verschoben werden. Nun können wir die Streifen
mit der Maschine feststeppen. Die braunen Streifen oben und
unten sowie die beiden 40 cm langen Träger verzieren wir
mit Hexenstichen. Auf dem Schnittmusterbogen ist
angegeben, in welchen Abständen die Träger auf der Innenseite
anzunähen sind. An jedem Ende des Bandes wird ein Ring
angebracht, indem wir die Ecken des Bandes umlegen und
die entstehende Spitze um den Ring schlingen. Die 6 Glöckli
kommen mit je 4 cm Zwischenraum vorn auf den roten
Streifen. Die Kordel wird zweimal durch die beiden Ringe
gezogen (siehe Schnittmusterbogen) und dann an den Enden
zusammengeknüpft.
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